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Gemeindebrief
 Gaimersheim  Lippertshofen  Böhmfeld

 Hitzhofen  Eitensheim  Buxheim

 Tauberfeld  Wolkertshofen

Gemeindebrief


Friedenskirche: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 

anschließend Kirchenkaffee 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

(in den Ferien kein Kindergottesdienst)

APRIL 2015
02.04. 19.00 Uhr, Gründonnerstag, 
 Gottesdienst mit Beichte und 
 Abendmahl (Pfr. Eckert)
03.04. Karfreitag, Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Pfr. Dr. Weitnauer), 
 es singt die Gaimersheimer Kantorei
05.04. 6.00 Uhr (!) Gottesdienst am
 Ostermorgen mit Abendmahl 
 (Pfr. Eckert), anschl. Osterfrühstück
05.04. Ostersonntag, Festgottesdienst mit 
 Abendmahl (Pfr. Eckert)
 es singt die Gaimersheimer Kantorei
06.04. Ostermontag, Gottesdienst 
 (Pfr. Dr. Weitnauer) 
07.04.  Seniorenheim St. Elisabeth
 16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
 Abendmahl, (Pfr. Dr. Weitnauer)
12.04.  Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer)
12.04. 19.00 (!) Uhr, Gottesdienst in der
 Unterkirche der katholischen Pfarr-
 kirche Buxheim (Pfr. Dr. Weitnauer)
19.04. Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Sierck)
26.04.  Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfr. Eckert)
26.04. 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst 
 im Gemeindesaal (Jugend-Team) 
03.05. Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer) mit 
 Team: „Partnerschaft mit Tansania“
05.05.  Seniorenheim St. Elisabeth 
 16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
 Abendmahl,  (Pfr. Dr. Weitnauer)

Gottesdienste

BESONDERE 
GOTTESDIENSTE

 Endspurt der Predigtreihe
Nach Petrus, Judas, der Magd am Feuer, dem 
Hohenpriester Kaiphas, Jakobus und Johannes 
werden folgende biblische Figuren im Mittel-
punkt der Predigten stehen: 
Am Gründonnerstag Pilatus, am Karfreitag 
Maria, die Mutter Jesu, zusammen mit Johan-
nes, und am Ostersonntag um 10.00 Uhr die 
Frauen am Grab. 
Wer sich über die Frauen am Grab vorinformie-
ren möchte, komme am 31. März zum Treffen 
„Bibel und Pizza“ um 19.00 Uhr. 

 Karfreitag, 3. April, 10.00 Uhr
Unsere Kantorei wird den Gottesdienst mit 
Stücken aus Wolfgang Amadeus Mozarts Re-
quiem ausgestalten.

 Ostermorgen, 5. April, 6.00 Uhr
Wir feiern den Übergang vom Dunkel der Nacht 
des Todes zum Morgen des neuen Lebens aus 
Gott - dieses Jahr auch mit einer Taufe; an-
schließend gibt es wie gewohnt Osterfrühstück. 

 Jugendgottesdienst am 26. April, 
18.00 Uhr im Gemeindesaal 
Die Gruppe „Teens meet Jesus“ lädt wieder zu 
einem Jugendgottesdienst von Jugendlichen 
für Jugendliche ein. Wie beim letzten Mal 
wollen wir zusammen Gottesdienst feiern und 
danach noch bei Knabberzeug und Getränken 
zusammen bleiben. Kommt vorbei und bringt 
eure Freunde mit!

„ABEND DER BEGEGNUNG“
Herzliche Einladung zum „Abend der Begeg-
nung“ unseres Glaubenskurses „Erzähl mir deine 
Geschichte“ am 15. April um 19.30 Uhr. Alle sind 
willkommen, um dem Thema nachzuspüren, ge-
mütlich zu plauschen und zu essen. 

Ihr „Stufen-des-Lebens“-Team

ÖKUMENE KONKRET
Herzliche Einladung zum 

Ökumenischen Friedensgebet: 

Freitag, 24. April, 19 Uhr
katholische Pfarrkirche, Gaimersheim

Weltgebetstag 

Weltgebetstagsgottesdienst in unserer Friedenskirche am 6. März.                                        Foto: privat

Ich glaube,
dass Gott aus allem, auch aus dem Bösesten,
Gutes entstehen lassen kann und will.
Dafür braucht er Menschen,
die sich alle Dinge zum Besten dienen lassen.

Ich glaube,
dass Gott uns in jeder Notlage
soviel Widerstandskraft geben will,
wie wir brauchen.
Aber er gibt sie nicht im voraus,
damit wir uns nicht auf uns selbst,
sondern allein auf ihn verlassen.
In solchem Glauben müsste alle Angst
vor der Zukunft überwunden sein.

Ich glaube,
dass Gott kein zeitloses Fatum ist,
sondern dass er auf aufrichtige Gebete
und verantwortliche Taten wartet 
und antwortet.

Dietrich Bonhoeffer (1906-1945)

April 2015

Bibel und Bild in unserer Friedenskirche
Das Jahr 2015 steht unter dem Motto „Reformati-
on - Bibel – Bild“. Denn im 16. Jahrhundert hat die 
vor allem lutherisch geprägte Reformation nicht 
nur das Wort und die Musik als Mittel der Verkün-
digung der Liebe und Gnade Gottes entdeckt und 
verwendet, sondern auch die darstellende Kunst. 
Die berühmte Wittenberger Familie Cranach ist 
dafür das wohl bekannteste Beispiel. 
Auch in unserer Friedenskirche gibt es ein wun-
derbares Zusammenspiel zwischen „Bibel“ und 
„Bild“. Dem wollen wir nachspüren in zwei Veran-
staltungen, die in Zusammenarbeit mit dem Evan-
gelischen Forum Ingolstadt angeboten werden:

Dienstag, 14. April 19.00 Uhr 
BILDER VON GOTT IN DER BIBEL

Themenabend des Treffens „Bibel & Pizza“ 
zu Bildern von Gott in der Bibel 

Mittwoch, 29.4., 20.00 Uhr
BIBLISCHE MOTIVE IN KIRCHENFENSTERN -

der „Gläserne Altar“ und 
die „Sechs Fenster der Barmherzigkeit“. 
Ein Abend mit Musik, Bildern und Texten, 
gemeinsam mit dem Künstler Konrad Risch.
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Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt 

(in den Ferien eingeschränkt)

 Frauenkreis: Mittwoch, 22.04., 15 Uhr, 
Thema: Jahreslosung mit Kirsten Sebald
Kontakt:  Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: Montag, 27.04., 
14.30 Uhr, Bewegungs- und Gedächtnisspiele    
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr  
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500)
 Kinderchor: 
jeden Montag während der Schulzeit 
Kinder von 4-8 Jahren:  16.00 - 17.00 Uhr
Kinder ab 9 Jahren:       17.00 - 18.00 Uhr
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel. 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während 
der Schulzeit um 9.30 Uhr 
Kontakt: Carmen Euringer (Tel. 08458/6038383)
 Kindergruppe „Smarties“: jeden Freitag 
während der Schulzeit von 15.30 bis 17.00 Uhr 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“: 
jeden Montag während der Schulzeit um 
18.15 Uhr im Jugendraum 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 „Bibel & Pizza“: Dienstag, 14.04., 19.00 Uhr 
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)

Gruppen und Veranstaltungen
Über den 

Tellerrand geschaut  
  Die politischen Gemeinden Gaimersheim 

und Buxheim haben im Rahmen der Ehrun-
gen Ehrenamtlicher in besonderer Weise das 
Engagement für die Aufnahme und Integ-
ration von Asylbewerbenden herausgestellt. 
In Buxheim wurde der Asylunterstützerkreis 
„Gruppe Willkommen“ belobigt; in Gaimers-
heim erhielt der Helferkreis Asyl den Bür-
gerpreis der Marktgemeinde Gaimersheim. 
In beiden Gruppen sind auch Mitglieder 
unserer Kirchengemeinde aktiv engagiert. 
Und gern können noch mehr Mitglieder 
aktiv mitarbeiten - bei Botengängen, im 
Sprachkurs usw. Unsere Kirchengemeinde 
stellt dazu gern auch Räume im Gemein-
dezentrum zur Verfügung; dies hat der 
Kirchenvorstand im März beschlossen. 

  Seelsorge am Klinikum Ingolstadt: Seit März 
arbeitet Pfarrerin Anna Katharina Stangler 
als zweite Krankenhausseelsorgerin, gemein-
sam mit Pfarrerin Petra Kringel. Herzlich 
willkommen! Bei dieser Gelegenheit weisen 
wir gern darauf hin, dass in der schönen, 
ökumenischen Kapelle des Klinikums jeden 
Sonntag um 18.30 Uhr evangelischer Got-
tesdienst gefeiert wird.

Liebe Leserinnen und Leser,

dieser Satz ist das letzte Wort, das auf Golgatha gesprochen wurde. So berichtet es der 
Evangelist Matthäus. Ein römischer Offizier sagt das. Er bekräftigt seine Aussage, so wie Jesus 
nicht selten seine Aussagen bekräftigt hat. „Wahrlich“ - „Amen“, wie es im Urtext heißt. Nach 
allen Diskussionen, nach allen Streitgesprächen zwischen Jesus und frommen oder nicht so 
frommen Juden spricht zuletzt der Nichtjude.
Wer das letzte Wort sagt, sagt etwas, dem nicht mehr widersprochen wird. Der sagt etwas, 
das nicht mehr kommentiert wird. Es bleibt stehen, nicht abgeschwächt. „Dieser ist Gottes 
Sohn gewesen.“ Punktum. Aus dem Mund des Nichtjuden. Und sehr betont.
Warum sagt der Römer das? Da hat er gerade einen Mann ans Kreuz nageln lassen, wohl nicht 
den ersten. Mörder, Freischärler, andere Delinquenten - es war nicht so ungewöhnlich, dass 
Menschen hingerichtet wurden. Wer gekreuzigt wurde, galt noch dazu als ehrlos, als verflucht. 
„Sohn Gottes“? Fällt einem so etwas ein, wenn man ein halbwegs abgebrühter Henker ist? 
Von dem Gekreuzigten selber kamen wohl keine Zeichen, die darauf gedeutet hätten, er wäre 
Gottes Sohn gewesen. Er hatte verzweifelt gerufen „Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen?“ Das war sein letztes Wort gewesen. Was er dann noch schrie, war nicht 
mehr zu verstehen. 
Aber es kamen Zeichen, Zeichen von außerhalb. Matthäus berichtet von einer Sonnenfinsternis, 
die schon drei Stunden vor dem Tod Jesu begann. Und dann gibt es ein Erdbeben. Der Vorhang 
im Tempel zerreißt. Gräber öffnen sich. Das ist alles sehr ungewöhnlich, ja zum Fürchten, 
sogar für römische Offiziere. In dem Moment, in dem Jesus letztgültig als der Schwächere 
erwiesen ist, meldet sich eine Macht, die stärker ist als alles, was Menschen tun können. Wer 
verhindert eine Sonnenfinsternis? Wer verhindert ein Erdbeben? 
Es ist, wie wenn schon die Auferstehung anfängt. Denn das nächste Erdbeben wird noch 
ein Grab öffnen, Jesu Grab. Und da werden noch einmal Römer erschrecken, ohnmächtig 
werden vor Furcht. Da wird sie sich wieder melden, die stärkere Macht. Wer verhindert eine 
Auferstehung zum ewigen Leben? 
„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen.“ Was der römische 
Hauptmann sagt, ist ein kurzes Glaubensbekenntnis. Wie von 
Gott gewirkt, von außerhalb. Gott bekennt sich zu Jesus. 
Dieses Mal nicht durch eine Stimme vom Himmel, die 
sagt: „Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe“, sondern durch die Stimme des Menschen, des Rö-
mers. Im Karfreitag beginnt Ostern. Aus dem Mund des 
vorchristlichen Römers spricht schon die christliche 
Auferstehungsgemeinde. 

Mit österlichen Grüßen
Ihr

Pfarrer Christian Weitnauer 
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WAHRLICH, DIESER IST GOTTES SOHN GEWESEN! 
Matthäus Kap. 27, Vers 54

Frühjahrs-
Sammlung
der Diakonie

Für die ambulante Pflege bittet die Diakonie Bayern 
dieses Jahr um unsere Spende. Denn: „Wenn’s 
ohne Hilfe nicht mehr geht“, bietet die Diakonie 
an vielen Orten, auch im Bereich Ingolstadt, den 
Betroffenen und ihren Angehörigen kompetente 
Unterstützung und Entlastung an.  
Weitere Infos finden Sie z. B. unter 
www.hilf-uns-helfen.de. 
Es gibt auch eine Spendenhotline: 099 11 21 21 0. 

Offizielle Einladung zu 
Gemeindeversammlung 

und Gemeindefest
Der Kirchenvorstand lädt alle Gemeinde-
glieder zur Gemeindeversammlung 2015 am 
Himmelfahrtsfest, 14. Mai ein. Nach einem 
kurzen Gottesdienst um 10.00 Uhr im Kirch-
hof beginnt die Versammlung um 10.45 Uhr 
in der Kirche. Die wichtigsten Daten und Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres, aber auch 
Aktuelles werden vorgestellt und diskutiert. 
Spätestens um 11.30 Uhr geht es dann im 
Kirchhof weiter mit einem bunten Gemein-
defest für Jung und Alt. 
Nähere Informationen zum Fest finden Sie 
im nächsten Gemeindebrief. Aber: schreiben 
Sie sich in jedem Fall das Datum schon in 
den Kalender!

Vielen Dank - Ihr Pfarrer Ulrich Eckert, 
im Namen des Kirchenvorstands 

Kirchgeld 2015
Im April werden in den Briefkästen vieler 
unserer Gemeindeglieder die Kirchgeldbriefe 
liegen. Eine Einladung, unsere Gemeinde und 
unseren Dekanatsbezirk konkret und gezielt 
zu unterstützen. Das Kirchgeld ist Teil der Kir-
chensteuer, die aber in Bayern niedriger ist als 
in vielen anderen Bundesländern, damit eben 
die Ortsgemeinden diesen Teil direkt erhalten. 
Falls jemand fälschlicherweise den Kirchgeld-
brief erhält, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
Vielen Dank schon im Voraus für Ihr Kirchgeld 
für Ihre Gemeinde! 

„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen.“ Was der römische 
Hauptmann sagt, ist ein kurzes Glaubensbekenntnis. Wie von 
Gott gewirkt, von außerhalb. Gott bekennt sich zu Jesus. 
Dieses Mal nicht durch eine Stimme vom Himmel, die 
sagt: „Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe“, sondern durch die Stimme des Menschen, des Rö-
mers. Im Karfreitag beginnt Ostern. Aus dem Mund des 
vorchristlichen Römers spricht schon die christliche 

Lätaresträuße 
Am 15. März konnten wieder Lätaresträuße mit-
genommen werden, die von den fleißigen Händen 
des Frauenkreises gebunden wurden. 
Dafür ein herzliches Dankeschön.    Foto: privat

Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500)

Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

 Hauskreis: Termine Mittwoch oder Freitag 
an verschiedenen Orten um 20.00 Uhr
Mittwoch, 15.04., 20.00 Uhr
Mittwoch, 22.04., 20.00 Uhr
Freitag, 24.04., 19.00 Uhr in der Kirche
Infos bei Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Familienkreis mit Kindern: 
Termine Freitag um 18.00 Uhr in der Kirche
Freitag, 24.04., 18.00 Uhr 
Infos bei Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: Chris-
tiane Willner (Tel.: 08406/915460)
 Präparandengruppen jeweils Sonntag nach 
dem Gottesdienst: Gruppe I: 03.05. / 
Gruppe II: 19.04. / Gruppe III: 26.04.
 Konfirmandengruppen jeweils Samstag, 
10-13.00 Uhr: Gruppe I, II und III: gemeinsa-
me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.
 Arbeitskreis Partnerschaft: 
Montag, 13.04., 19.30 Uhr, Clubraum 
(u. a. Vorbereitung Gottesdienst 03.05.)

Weitere Termine:
 Büchertisch: 19.04., nach dem Gottesdienst 

Gruppen und Veranstaltungen

me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.

me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

Oder lesen Sie einfach die 
„gute alte“ Druck-Ausgabe. 

Diese ist im Pfarramt erhältlich.

pfarramt.gaimersheim@elkb.de



Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt 

(in den Ferien eingeschränkt)

 Frauenkreis: Mittwoch, 22.04., 15 Uhr, 
Thema: Jahreslosung mit Kirsten Sebald
Kontakt:  Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: Montag, 27.04., 
14.30 Uhr, Bewegungs- und Gedächtnisspiele    
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr  
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500)
 Kinderchor: 
jeden Montag während der Schulzeit 
Kinder von 4-8 Jahren:  16.00 - 17.00 Uhr
Kinder ab 9 Jahren:       17.00 - 18.00 Uhr
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel. 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während 
der Schulzeit um 9.30 Uhr 
Kontakt: Carmen Euringer (Tel. 08458/6038383)
 Kindergruppe „Smarties“: jeden Freitag 
während der Schulzeit von 15.30 bis 17.00 Uhr 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“: 
jeden Montag während der Schulzeit um 
18.15 Uhr im Jugendraum 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 „Bibel & Pizza“: Dienstag, 14.04., 19.00 Uhr 
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)

Gruppen und Veranstaltungen
Über den 

Tellerrand geschaut  
  Die politischen Gemeinden Gaimersheim 

und Buxheim haben im Rahmen der Ehrun-
gen Ehrenamtlicher in besonderer Weise das 
Engagement für die Aufnahme und Integ-
ration von Asylbewerbenden herausgestellt. 
In Buxheim wurde der Asylunterstützerkreis 
„Gruppe Willkommen“ belobigt; in Gaimers-
heim erhielt der Helferkreis Asyl den Bür-
gerpreis der Marktgemeinde Gaimersheim. 
In beiden Gruppen sind auch Mitglieder 
unserer Kirchengemeinde aktiv engagiert. 
Und gern können noch mehr Mitglieder 
aktiv mitarbeiten - bei Botengängen, im 
Sprachkurs usw. Unsere Kirchengemeinde 
stellt dazu gern auch Räume im Gemein-
dezentrum zur Verfügung; dies hat der 
Kirchenvorstand im März beschlossen. 

  Seelsorge am Klinikum Ingolstadt: Seit März 
arbeitet Pfarrerin Anna Katharina Stangler 
als zweite Krankenhausseelsorgerin, gemein-
sam mit Pfarrerin Petra Kringel. Herzlich 
willkommen! Bei dieser Gelegenheit weisen 
wir gern darauf hin, dass in der schönen, 
ökumenischen Kapelle des Klinikums jeden 
Sonntag um 18.30 Uhr evangelischer Got-
tesdienst gefeiert wird.

Liebe Leserinnen und Leser,

dieser Satz ist das letzte Wort, das auf Golgatha gesprochen wurde. So berichtet es der 
Evangelist Matthäus. Ein römischer Offizier sagt das. Er bekräftigt seine Aussage, so wie Jesus 
nicht selten seine Aussagen bekräftigt hat. „Wahrlich“ - „Amen“, wie es im Urtext heißt. Nach 
allen Diskussionen, nach allen Streitgesprächen zwischen Jesus und frommen oder nicht so 
frommen Juden spricht zuletzt der Nichtjude.
Wer das letzte Wort sagt, sagt etwas, dem nicht mehr widersprochen wird. Der sagt etwas, 
das nicht mehr kommentiert wird. Es bleibt stehen, nicht abgeschwächt. „Dieser ist Gottes 
Sohn gewesen.“ Punktum. Aus dem Mund des Nichtjuden. Und sehr betont.
Warum sagt der Römer das? Da hat er gerade einen Mann ans Kreuz nageln lassen, wohl nicht 
den ersten. Mörder, Freischärler, andere Delinquenten - es war nicht so ungewöhnlich, dass 
Menschen hingerichtet wurden. Wer gekreuzigt wurde, galt noch dazu als ehrlos, als verflucht. 
„Sohn Gottes“? Fällt einem so etwas ein, wenn man ein halbwegs abgebrühter Henker ist? 
Von dem Gekreuzigten selber kamen wohl keine Zeichen, die darauf gedeutet hätten, er wäre 
Gottes Sohn gewesen. Er hatte verzweifelt gerufen „Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen?“ Das war sein letztes Wort gewesen. Was er dann noch schrie, war nicht 
mehr zu verstehen. 
Aber es kamen Zeichen, Zeichen von außerhalb. Matthäus berichtet von einer Sonnenfinsternis, 
die schon drei Stunden vor dem Tod Jesu begann. Und dann gibt es ein Erdbeben. Der Vorhang 
im Tempel zerreißt. Gräber öffnen sich. Das ist alles sehr ungewöhnlich, ja zum Fürchten, 
sogar für römische Offiziere. In dem Moment, in dem Jesus letztgültig als der Schwächere 
erwiesen ist, meldet sich eine Macht, die stärker ist als alles, was Menschen tun können. Wer 
verhindert eine Sonnenfinsternis? Wer verhindert ein Erdbeben? 
Es ist, wie wenn schon die Auferstehung anfängt. Denn das nächste Erdbeben wird noch 
ein Grab öffnen, Jesu Grab. Und da werden noch einmal Römer erschrecken, ohnmächtig 
werden vor Furcht. Da wird sie sich wieder melden, die stärkere Macht. Wer verhindert eine 
Auferstehung zum ewigen Leben? 
„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen.“ Was der römische 
Hauptmann sagt, ist ein kurzes Glaubensbekenntnis. Wie von 
Gott gewirkt, von außerhalb. Gott bekennt sich zu Jesus. 
Dieses Mal nicht durch eine Stimme vom Himmel, die 
sagt: „Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe“, sondern durch die Stimme des Menschen, des Rö-
mers. Im Karfreitag beginnt Ostern. Aus dem Mund des 
vorchristlichen Römers spricht schon die christliche 
Auferstehungsgemeinde. 

Mit österlichen Grüßen
Ihr

Pfarrer Christian Weitnauer 
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WAHRLICH, DIESER IST GOTTES SOHN GEWESEN! 

Matthäus Kap. 27, Vers 54

Frühjahrs-
Sammlung
der Diakonie

Für die ambulante Pflege bittet die Diakonie Bayern 
dieses Jahr um unsere Spende. Denn: „Wenn’s 
ohne Hilfe nicht mehr geht“, bietet die Diakonie 
an vielen Orten, auch im Bereich Ingolstadt, den 
Betroffenen und ihren Angehörigen kompetente 
Unterstützung und Entlastung an.  
Weitere Infos finden Sie z. B. unter 
www.hilf-uns-helfen.de. 
Es gibt auch eine Spendenhotline: 099 11 21 21 0. 

Offizielle Einladung zu 
Gemeindeversammlung 

und Gemeindefest
Der Kirchenvorstand lädt alle Gemeinde-
glieder zur Gemeindeversammlung 2015 am 
Himmelfahrtsfest, 14. Mai ein. Nach einem 
kurzen Gottesdienst um 10.00 Uhr im Kirch-
hof beginnt die Versammlung um 10.45 Uhr 
in der Kirche. Die wichtigsten Daten und Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres, aber auch 
Aktuelles werden vorgestellt und diskutiert. 
Spätestens um 11.30 Uhr geht es dann im 
Kirchhof weiter mit einem bunten Gemein-
defest für Jung und Alt. 
Nähere Informationen zum Fest finden Sie 
im nächsten Gemeindebrief. Aber: schreiben 
Sie sich in jedem Fall das Datum schon in 
den Kalender!

Vielen Dank - Ihr Pfarrer Ulrich Eckert, 
im Namen des Kirchenvorstands 

Kirchgeld 2015
Im April werden in den Briefkästen vieler 
unserer Gemeindeglieder die Kirchgeldbriefe 
liegen. Eine Einladung, unsere Gemeinde und 
unseren Dekanatsbezirk konkret und gezielt 
zu unterstützen. Das Kirchgeld ist Teil der Kir-
chensteuer, die aber in Bayern niedriger ist als 
in vielen anderen Bundesländern, damit eben 
die Ortsgemeinden diesen Teil direkt erhalten. 
Falls jemand fälschlicherweise den Kirchgeld-
brief erhält, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
Vielen Dank schon im Voraus für Ihr Kirchgeld 
für Ihre Gemeinde! 

„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen.“ Was der römische 
Hauptmann sagt, ist ein kurzes Glaubensbekenntnis. Wie von 
Gott gewirkt, von außerhalb. Gott bekennt sich zu Jesus. 
Dieses Mal nicht durch eine Stimme vom Himmel, die 
sagt: „Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe“, sondern durch die Stimme des Menschen, des Rö-
mers. Im Karfreitag beginnt Ostern. Aus dem Mund des 
vorchristlichen Römers spricht schon die christliche 

Lätaresträuße 
Am 15. März konnten wieder Lätaresträuße mit-
genommen werden, die von den fleißigen Händen 
des Frauenkreises gebunden wurden. 
Dafür ein herzliches Dankeschön.    Foto: privat

Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500)

Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

 Hauskreis: Termine Mittwoch oder Freitag 
an verschiedenen Orten um 20.00 Uhr
Mittwoch, 15.04., 20.00 Uhr
Mittwoch, 22.04., 20.00 Uhr
Freitag, 24.04., 19.00 Uhr in der Kirche
Infos bei Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Familienkreis mit Kindern: 
Termine Freitag um 18.00 Uhr in der Kirche
Freitag, 24.04., 18.00 Uhr 
Infos bei Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: Chris-
tiane Willner (Tel.: 08406/915460)
 Präparandengruppen jeweils Sonntag nach 
dem Gottesdienst: Gruppe I: 03.05. / 
Gruppe II: 19.04. / Gruppe III: 26.04.
 Konfirmandengruppen jeweils Samstag, 
10-13.00 Uhr: Gruppe I, II und III: gemeinsa-
me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.
 Arbeitskreis Partnerschaft: 
Montag, 13.04., 19.30 Uhr, Clubraum 
(u. a. Vorbereitung Gottesdienst 03.05.)

Weitere Termine:
 Büchertisch: 19.04., nach dem Gottesdienst 

Gruppen und Veranstaltungen

me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.

me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

Oder lesen Sie einfach die 
„gute alte“ Druck-Ausgabe. 

Diese ist im Pfarramt erhältlich.

pfarramt.gaimersheim@elkb.de



Wochentags finden folgende Veranstaltungen 
regelmäßig im Gemeindezentrum statt 

(in den Ferien eingeschränkt)

 Frauenkreis: Mittwoch, 22.04., 15 Uhr, 
Thema: Jahreslosung mit Kirsten Sebald
Kontakt:  Silvia Wein (Tel.: 08458/9929)
 Seniorennachmittag: Montag, 27.04., 
14.30 Uhr, Bewegungs- und Gedächtnisspiele    
Kontakt: Hanne Twest (Tel.: 08458/2198)
 Gaimersheimer Kantorei: 
jeden Donnerstag um 20.00 Uhr  
Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500)
 Kinderchor: 
jeden Montag während der Schulzeit 
Kinder von 4-8 Jahren:  16.00 - 17.00 Uhr
Kinder ab 9 Jahren:       17.00 - 18.00 Uhr
Kontakt: Susanne Kölbl (Tel. 08421/9374717)
 Spielgruppe: jeden Donnerstag während 
der Schulzeit um 9.30 Uhr 
Kontakt: Carmen Euringer (Tel. 08458/6038383)
 Kindergruppe „Smarties“: jeden Freitag 
während der Schulzeit von 15.30 bis 17.00 Uhr 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 Jugendgruppe „‚Teens meet Jesus“: 
jeden Montag während der Schulzeit um 
18.15 Uhr im Jugendraum 
Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)
 „Bibel & Pizza“: Dienstag, 14.04., 19.00 Uhr 
Kontakt: Ulrich Eckert (Tel.: 08458/3976523)

Gruppen und Veranstaltungen
Über den 

Tellerrand geschaut  
  Die politischen Gemeinden Gaimersheim 

und Buxheim haben im Rahmen der Ehrun-
gen Ehrenamtlicher in besonderer Weise das 
Engagement für die Aufnahme und Integ-
ration von Asylbewerbenden herausgestellt. 
In Buxheim wurde der Asylunterstützerkreis 
„Gruppe Willkommen“ belobigt; in Gaimers-
heim erhielt der Helferkreis Asyl den Bür-
gerpreis der Marktgemeinde Gaimersheim. 
In beiden Gruppen sind auch Mitglieder 
unserer Kirchengemeinde aktiv engagiert. 
Und gern können noch mehr Mitglieder 
aktiv mitarbeiten - bei Botengängen, im 
Sprachkurs usw. Unsere Kirchengemeinde 
stellt dazu gern auch Räume im Gemein-
dezentrum zur Verfügung; dies hat der 
Kirchenvorstand im März beschlossen. 

  Seelsorge am Klinikum Ingolstadt: Seit März 
arbeitet Pfarrerin Anna Katharina Stangler 
als zweite Krankenhausseelsorgerin, gemein-
sam mit Pfarrerin Petra Kringel. Herzlich 
willkommen! Bei dieser Gelegenheit weisen 
wir gern darauf hin, dass in der schönen, 
ökumenischen Kapelle des Klinikums jeden 
Sonntag um 18.30 Uhr evangelischer Got-
tesdienst gefeiert wird.

Liebe Leserinnen und Leser,

dieser Satz ist das letzte Wort, das auf Golgatha gesprochen wurde. So berichtet es der 
Evangelist Matthäus. Ein römischer Offizier sagt das. Er bekräftigt seine Aussage, so wie Jesus 
nicht selten seine Aussagen bekräftigt hat. „Wahrlich“ - „Amen“, wie es im Urtext heißt. Nach 
allen Diskussionen, nach allen Streitgesprächen zwischen Jesus und frommen oder nicht so 
frommen Juden spricht zuletzt der Nichtjude.
Wer das letzte Wort sagt, sagt etwas, dem nicht mehr widersprochen wird. Der sagt etwas, 
das nicht mehr kommentiert wird. Es bleibt stehen, nicht abgeschwächt. „Dieser ist Gottes 
Sohn gewesen.“ Punktum. Aus dem Mund des Nichtjuden. Und sehr betont.
Warum sagt der Römer das? Da hat er gerade einen Mann ans Kreuz nageln lassen, wohl nicht 
den ersten. Mörder, Freischärler, andere Delinquenten - es war nicht so ungewöhnlich, dass 
Menschen hingerichtet wurden. Wer gekreuzigt wurde, galt noch dazu als ehrlos, als verflucht. 
„Sohn Gottes“? Fällt einem so etwas ein, wenn man ein halbwegs abgebrühter Henker ist? 
Von dem Gekreuzigten selber kamen wohl keine Zeichen, die darauf gedeutet hätten, er wäre 
Gottes Sohn gewesen. Er hatte verzweifelt gerufen „Mein Gott, mein Gott, warum hast du 
mich verlassen?“ Das war sein letztes Wort gewesen. Was er dann noch schrie, war nicht 
mehr zu verstehen. 
Aber es kamen Zeichen, Zeichen von außerhalb. Matthäus berichtet von einer Sonnenfinsternis, 
die schon drei Stunden vor dem Tod Jesu begann. Und dann gibt es ein Erdbeben. Der Vorhang 
im Tempel zerreißt. Gräber öffnen sich. Das ist alles sehr ungewöhnlich, ja zum Fürchten, 
sogar für römische Offiziere. In dem Moment, in dem Jesus letztgültig als der Schwächere 
erwiesen ist, meldet sich eine Macht, die stärker ist als alles, was Menschen tun können. Wer 
verhindert eine Sonnenfinsternis? Wer verhindert ein Erdbeben? 
Es ist, wie wenn schon die Auferstehung anfängt. Denn das nächste Erdbeben wird noch 
ein Grab öffnen, Jesu Grab. Und da werden noch einmal Römer erschrecken, ohnmächtig 
werden vor Furcht. Da wird sie sich wieder melden, die stärkere Macht. Wer verhindert eine 
Auferstehung zum ewigen Leben? 
„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen.“ Was der römische 
Hauptmann sagt, ist ein kurzes Glaubensbekenntnis. Wie von 
Gott gewirkt, von außerhalb. Gott bekennt sich zu Jesus. 
Dieses Mal nicht durch eine Stimme vom Himmel, die 
sagt: „Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe“, sondern durch die Stimme des Menschen, des Rö-
mers. Im Karfreitag beginnt Ostern. Aus dem Mund des 
vorchristlichen Römers spricht schon die christliche 
Auferstehungsgemeinde. 

Mit österlichen Grüßen
Ihr

Pfarrer Christian Weitnauer 
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Für die ambulante Pflege bittet die Diakonie Bayern 
dieses Jahr um unsere Spende. Denn: „Wenn’s 
ohne Hilfe nicht mehr geht“, bietet die Diakonie 
an vielen Orten, auch im Bereich Ingolstadt, den 
Betroffenen und ihren Angehörigen kompetente 
Unterstützung und Entlastung an.  
Weitere Infos finden Sie z. B. unter 
www.hilf-uns-helfen.de. 
Es gibt auch eine Spendenhotline: 099 11 21 21 0. 

Offizielle Einladung zu 
Gemeindeversammlung 

und Gemeindefest
Der Kirchenvorstand lädt alle Gemeinde-
glieder zur Gemeindeversammlung 2015 am 
Himmelfahrtsfest, 14. Mai ein. Nach einem 
kurzen Gottesdienst um 10.00 Uhr im Kirch-
hof beginnt die Versammlung um 10.45 Uhr 
in der Kirche. Die wichtigsten Daten und Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres, aber auch 
Aktuelles werden vorgestellt und diskutiert. 
Spätestens um 11.30 Uhr geht es dann im 
Kirchhof weiter mit einem bunten Gemein-
defest für Jung und Alt. 
Nähere Informationen zum Fest finden Sie 
im nächsten Gemeindebrief. Aber: schreiben 
Sie sich in jedem Fall das Datum schon in 
den Kalender!

Vielen Dank - Ihr Pfarrer Ulrich Eckert, 
im Namen des Kirchenvorstands 

Kirchgeld 2015
Im April werden in den Briefkästen vieler 
unserer Gemeindeglieder die Kirchgeldbriefe 
liegen. Eine Einladung, unsere Gemeinde und 
unseren Dekanatsbezirk konkret und gezielt 
zu unterstützen. Das Kirchgeld ist Teil der Kir-
chensteuer, die aber in Bayern niedriger ist als 
in vielen anderen Bundesländern, damit eben 
die Ortsgemeinden diesen Teil direkt erhalten. 
Falls jemand fälschlicherweise den Kirchgeld-
brief erhält, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
Vielen Dank schon im Voraus für Ihr Kirchgeld 
für Ihre Gemeinde! 

„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen.“ Was der römische 
Hauptmann sagt, ist ein kurzes Glaubensbekenntnis. Wie von 
Gott gewirkt, von außerhalb. Gott bekennt sich zu Jesus. 
Dieses Mal nicht durch eine Stimme vom Himmel, die 
sagt: „Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen 
habe“, sondern durch die Stimme des Menschen, des Rö-
mers. Im Karfreitag beginnt Ostern. Aus dem Mund des 
vorchristlichen Römers spricht schon die christliche 

Lätaresträuße 
Am 15. März konnten wieder Lätaresträuße mit-
genommen werden, die von den fleißigen Händen 
des Frauenkreises gebunden wurden. 
Dafür ein herzliches Dankeschön.    Foto: privat

Kontakt: Günther Bernhardt (Tel.: 08406/500)

Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

Kontakt: Kirsten Sebald (Tel.: 08458/30467)

 Hauskreis: Termine Mittwoch oder Freitag 
an verschiedenen Orten um 20.00 Uhr
Mittwoch, 15.04., 20.00 Uhr
Mittwoch, 22.04., 20.00 Uhr
Freitag, 24.04., 19.00 Uhr in der Kirche
Infos bei Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Familienkreis mit Kindern: 
Termine Freitag um 18.00 Uhr in der Kirche
Freitag, 24.04., 18.00 Uhr 
Infos bei Andrea Költzsch (Tel.: 0841/22052505)
 Kindergottesdienstteam: Kontakt: Chris-
tiane Willner (Tel.: 08406/915460)
 Präparandengruppen jeweils Sonntag nach 
dem Gottesdienst: Gruppe I: 03.05. / 
Gruppe II: 19.04. / Gruppe III: 26.04.
 Konfirmandengruppen jeweils Samstag, 
10-13.00 Uhr: Gruppe I, II und III: gemeinsa-
me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.
 Arbeitskreis Partnerschaft: 
Montag, 13.04., 19.30 Uhr, Clubraum 
(u. a. Vorbereitung Gottesdienst 03.05.)

Weitere Termine:
 Büchertisch: 19.04., nach dem Gottesdienst 

Gruppen und Veranstaltungen

me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.
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me Freizeit in Riedenburg vom 17. bis 19.04.

Aus datenschutzrechtlichen
Gründen sind die Taufen, Trauungen,
Bestattungen und Geburtstage in der

ONLINE-Ausgabe nicht verfügbar. 
Wir bitten um Verständnis. 

Gerne können Sie bei uns die 
Original-Ausgabe per E-Mail bestellen: 

Oder lesen Sie einfach die 
„gute alte“ Druck-Ausgabe. 

Diese ist im Pfarramt erhältlich.

pfarramt.gaimersheim@elkb.de



- Impressum - 
Pfarramt: Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim

Telefon: 08458/331490; Telefax: 08458/331491 
Sekretärin: Gabi Gregor

Bürozeiten: Di. 10.00–13.00 Uhr und Do. 15.00–18.00 Uhr
E-Mail: pfarramt.gaimersheim@elkb.de

Internet: www.friedenskirche-gaimersheim.de 

Pfarrer 1. Pfarrstelle: Ulrich Eckert
Tel.: 08458/3976523 | Mobiltelefon: 0176/31013599

E-Mail: Ulrich.Eckert@elkb.de 
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

2. Pfarrstelle: Dr. Christian Weitnauer
Tel.: 0841/42737 | E-Mail: christian.weitnauer@elkb.de

Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Jugendleiterin: Kirsten Sebald (08458/30467)

Friedenskirche: Kraiberg 40a, 85080 Gaimersheim
Mesnerin: Margit Retzer

Redaktion: Michael Steinbauer, Silvia Wein, 
Pfr. Dr. Christian Weitnauer, Pfr. Ulrich Eckert (V.i.S.d.P.)

Spendenkonto:  Raiffeisenbank Gaimersheim-Buxheim
IBAN:  DE20  7216 9812 0000 0560 30

BIC: GENODEF1GAH

Layout und Produktion: Inge Mayer Grafik & Werbung
email: ingemayer@t-online.de

Amundsenstr. 8 |  85055 Ingolstadt| Tel.:  0841/4567766

April 2015

Gemeindebrief
 Gaimersheim  Lippertshofen  Böhmfeld

 Hitzhofen  Eitensheim  Buxheim

 Tauberfeld  Wolkertshofen

Gemeindebrief


Friedenskirche: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 

anschließend Kirchenkaffee 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

(in den Ferien kein Kindergottesdienst)

APRIL 2015
02.04. 19.00 Uhr, Gründonnerstag, 
 Gottesdienst mit Beichte und 
 Abendmahl (Pfr. Eckert)
03.04. Karfreitag, Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Pfr. Dr. Weitnauer), 
 es singt die Gaimersheimer Kantorei
05.04. 6.00 Uhr (!) Gottesdienst am
 Ostermorgen mit Abendmahl 
 (Pfr. Eckert), anschl. Osterfrühstück
05.04. Ostersonntag, Festgottesdienst mit 
 Abendmahl (Pfr. Eckert)
 es singt die Gaimersheimer Kantorei
06.04. Ostermontag, Gottesdienst 
 (Pfr. Dr. Weitnauer) 
07.04.  Seniorenheim St. Elisabeth
 16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
 Abendmahl, (Pfr. Dr. Weitnauer)
12.04.  Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer)
12.04. 19.00 (!) Uhr, Gottesdienst in der
 Unterkirche der katholischen Pfarr-
 kirche Buxheim (Pfr. Dr. Weitnauer)
19.04. Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Sierck)
26.04.  Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfr. Eckert)
26.04. 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst 
 im Gemeindesaal (Jugend-Team) 
03.05. Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer) mit 
 Team: „Partnerschaft mit Tansania“
05.05.  Seniorenheim St. Elisabeth 
 16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
 Abendmahl,  (Pfr. Dr. Weitnauer)

Gottesdienste

BESONDERE 
GOTTESDIENSTE

 Endspurt der Predigtreihe
Nach Petrus, Judas, der Magd am Feuer, dem 
Hohenpriester Kaiphas, Jakobus und Johannes 
werden folgende biblische Figuren im Mittel-
punkt der Predigten stehen: 
Am Gründonnerstag Pilatus, am Karfreitag 
Maria, die Mutter Jesu, zusammen mit Johan-
nes, und am Ostersonntag um 10.00 Uhr die 
Frauen am Grab. 
Wer sich über die Frauen am Grab vorinformie-
ren möchte, komme am 31. März zum Treffen 
„Bibel und Pizza“ um 19.00 Uhr. 

 Karfreitag, 3. April, 10.00 Uhr
Unsere Kantorei wird den Gottesdienst mit 
Stücken aus Wolfgang Amadeus Mozarts Re-
quiem ausgestalten.

 Ostermorgen, 5. April, 6.00 Uhr
Wir feiern den Übergang vom Dunkel der Nacht 
des Todes zum Morgen des neuen Lebens aus 
Gott - dieses Jahr auch mit einer Taufe; an-
schließend gibt es wie gewohnt Osterfrühstück. 

 Jugendgottesdienst am 26. April, 
18.00 Uhr im Gemeindesaal 
Die Gruppe „Teens meet Jesus“ lädt wieder zu 
einem Jugendgottesdienst von Jugendlichen 
für Jugendliche ein. Wie beim letzten Mal 
wollen wir zusammen Gottesdienst feiern und 
danach noch bei Knabberzeug und Getränken 
zusammen bleiben. Kommt vorbei und bringt 
eure Freunde mit!

„ABEND DER BEGEGNUNG“
Herzliche Einladung zum „Abend der Begeg-
nung“ unseres Glaubenskurses „Erzähl mir deine 
Geschichte“ am 15. April um 19.30 Uhr. Alle sind 
willkommen, um dem Thema nachzuspüren, ge-
mütlich zu plauschen und zu essen. 

Ihr „Stufen-des-Lebens“-Team

ÖKUMENE KONKRET
Herzliche Einladung zum 

Ökumenischen Friedensgebet: 

Freitag, 24. April, 19 Uhr
katholische Pfarrkirche, Gaimersheim

Weltgebetstag 

Weltgebetstagsgottesdienst in unserer Friedenskirche am 6. März.                                        Foto: privat

Ich glaube,
dass Gott aus allem, auch aus dem Bösesten,
Gutes entstehen lassen kann und will.
Dafür braucht er Menschen,
die sich alle Dinge zum Besten dienen lassen.

Ich glaube,
dass Gott uns in jeder Notlage
soviel Widerstandskraft geben will,
wie wir brauchen.
Aber er gibt sie nicht im voraus,
damit wir uns nicht auf uns selbst,
sondern allein auf ihn verlassen.
In solchem Glauben müsste alle Angst
vor der Zukunft überwunden sein.

Ich glaube,
dass Gott kein zeitloses Fatum ist,
sondern dass er auf aufrichtige Gebete
und verantwortliche Taten wartet 
und antwortet.

Dietrich Bonhoeffer (1906-1945)

April 2015

Bibel und Bild in unserer Friedenskirche
Das Jahr 2015 steht unter dem Motto „Reformati-
on - Bibel – Bild“. Denn im 16. Jahrhundert hat die 
vor allem lutherisch geprägte Reformation nicht 
nur das Wort und die Musik als Mittel der Verkün-
digung der Liebe und Gnade Gottes entdeckt und 
verwendet, sondern auch die darstellende Kunst. 
Die berühmte Wittenberger Familie Cranach ist 
dafür das wohl bekannteste Beispiel. 
Auch in unserer Friedenskirche gibt es ein wun-
derbares Zusammenspiel zwischen „Bibel“ und 
„Bild“. Dem wollen wir nachspüren in zwei Veran-
staltungen, die in Zusammenarbeit mit dem Evan-
gelischen Forum Ingolstadt angeboten werden:

Dienstag, 14. April 19.00 Uhr 
BILDER VON GOTT IN DER BIBEL

Themenabend des Treffens „Bibel & Pizza“ 
zu Bildern von Gott in der Bibel 

Mittwoch, 29.4., 20.00 Uhr
BIBLISCHE MOTIVE IN KIRCHENFENSTERN -

der „Gläserne Altar“ und 
die „Sechs Fenster der Barmherzigkeit“. 
Ein Abend mit Musik, Bildern und Texten, 
gemeinsam mit dem Künstler Konrad Risch.
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Gemeindebrief
 Gaimersheim  Lippertshofen  Böhmfeld

 Hitzhofen  Eitensheim  Buxheim

 Tauberfeld  Wolkertshofen

Gemeindebrief


Friedenskirche: 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Gottesdienst, 

anschließend Kirchenkaffee 
gleichzeitig Kindergottesdienst 

(in den Ferien kein Kindergottesdienst)

APRIL 2015
02.04. 19.00 Uhr, Gründonnerstag, 
 Gottesdienst mit Beichte und 
 Abendmahl (Pfr. Eckert)
03.04. Karfreitag, Gottesdienst mit 
 Abendmahl (Pfr. Dr. Weitnauer), 
 es singt die Gaimersheimer Kantorei
05.04. 6.00 Uhr (!) Gottesdienst am
 Ostermorgen mit Abendmahl 
 (Pfr. Eckert), anschl. Osterfrühstück
05.04. Ostersonntag, Festgottesdienst mit 
 Abendmahl (Pfr. Eckert)
 es singt die Gaimersheimer Kantorei
06.04. Ostermontag, Gottesdienst 
 (Pfr. Dr. Weitnauer) 
07.04.  Seniorenheim St. Elisabeth
 16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
 Abendmahl, (Pfr. Dr. Weitnauer)
12.04.  Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer)
12.04. 19.00 (!) Uhr, Gottesdienst in der
 Unterkirche der katholischen Pfarr-
 kirche Buxheim (Pfr. Dr. Weitnauer)
19.04. Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Sierck)
26.04.  Gottesdienst mit Abendmahl 
 (Pfr. Eckert)
26.04. 18.00 Uhr, Jugendgottesdienst 
 im Gemeindesaal (Jugend-Team) 
03.05. Gottesdienst (Pfr. Dr. Weitnauer) mit 
 Team: „Partnerschaft mit Tansania“
05.05.  Seniorenheim St. Elisabeth 
 16.00 Uhr, Gottesdienst mit 
 Abendmahl,  (Pfr. Dr. Weitnauer)

Gottesdienste

BESONDERE 
GOTTESDIENSTE

 Endspurt der Predigtreihe
Nach Petrus, Judas, der Magd am Feuer, dem 
Hohenpriester Kaiphas, Jakobus und Johannes 
werden folgende biblische Figuren im Mittel-
punkt der Predigten stehen: 
Am Gründonnerstag Pilatus, am Karfreitag 
Maria, die Mutter Jesu, zusammen mit Johan-
nes, und am Ostersonntag um 10.00 Uhr die 
Frauen am Grab. 
Wer sich über die Frauen am Grab vorinformie-
ren möchte, komme am 31. März zum Treffen 
„Bibel und Pizza“ um 19.00 Uhr. 

 Karfreitag, 3. April, 10.00 Uhr
Unsere Kantorei wird den Gottesdienst mit 
Stücken aus Wolfgang Amadeus Mozarts Re-
quiem ausgestalten.

 Ostermorgen, 5. April, 6.00 Uhr
Wir feiern den Übergang vom Dunkel der Nacht 
des Todes zum Morgen des neuen Lebens aus 
Gott - dieses Jahr auch mit einer Taufe; an-
schließend gibt es wie gewohnt Osterfrühstück. 

 Jugendgottesdienst am 26. April, 
18.00 Uhr im Gemeindesaal 
Die Gruppe „Teens meet Jesus“ lädt wieder zu 
einem Jugendgottesdienst von Jugendlichen 
für Jugendliche ein. Wie beim letzten Mal 
wollen wir zusammen Gottesdienst feiern und 
danach noch bei Knabberzeug und Getränken 
zusammen bleiben. Kommt vorbei und bringt 
eure Freunde mit!

„ABEND DER BEGEGNUNG“
Herzliche Einladung zum „Abend der Begeg-
nung“ unseres Glaubenskurses „Erzähl mir deine 
Geschichte“ am 15. April um 19.30 Uhr. Alle sind 
willkommen, um dem Thema nachzuspüren, ge-
mütlich zu plauschen und zu essen. 

Ihr „Stufen-des-Lebens“-Team

ÖKUMENE KONKRET
Herzliche Einladung zum 

Ökumenischen Friedensgebet: 

Freitag, 24. April, 19 Uhr
katholische Pfarrkirche, Gaimersheim

Weltgebetstag 

Weltgebetstagsgottesdienst in unserer Friedenskirche am 6. März.                                        Foto: privat

Ich glaube,
dass Gott aus allem, auch aus dem Bösesten,
Gutes entstehen lassen kann und will.
Dafür braucht er Menschen,
die sich alle Dinge zum Besten dienen lassen.

Ich glaube,
dass Gott uns in jeder Notlage
soviel Widerstandskraft geben will,
wie wir brauchen.
Aber er gibt sie nicht im voraus,
damit wir uns nicht auf uns selbst,
sondern allein auf ihn verlassen.
In solchem Glauben müsste alle Angst
vor der Zukunft überwunden sein.

Ich glaube,
dass Gott kein zeitloses Fatum ist,
sondern dass er auf aufrichtige Gebete
und verantwortliche Taten wartet 
und antwortet.

Dietrich Bonhoeffer (1906-1945)

April 2015

Bibel und Bild in unserer Friedenskirche
Das Jahr 2015 steht unter dem Motto „Reformati-
on - Bibel – Bild“. Denn im 16. Jahrhundert hat die 
vor allem lutherisch geprägte Reformation nicht 
nur das Wort und die Musik als Mittel der Verkün-
digung der Liebe und Gnade Gottes entdeckt und 
verwendet, sondern auch die darstellende Kunst. 
Die berühmte Wittenberger Familie Cranach ist 
dafür das wohl bekannteste Beispiel. 
Auch in unserer Friedenskirche gibt es ein wun-
derbares Zusammenspiel zwischen „Bibel“ und 
„Bild“. Dem wollen wir nachspüren in zwei Veran-
staltungen, die in Zusammenarbeit mit dem Evan-
gelischen Forum Ingolstadt angeboten werden:

Dienstag, 14. April 19.00 Uhr 
BILDER VON GOTT IN DER BIBEL

Themenabend des Treffens „Bibel & Pizza“ 
zu Bildern von Gott in der Bibel 

Mittwoch, 29.4., 20.00 Uhr
BIBLISCHE MOTIVE IN KIRCHENFENSTERN -

der „Gläserne Altar“ und 
die „Sechs Fenster der Barmherzigkeit“. 
Ein Abend mit Musik, Bildern und Texten, 
gemeinsam mit dem Künstler Konrad Risch.
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